
Prozessbeschreibung bei einem Gerätedefekt oder einer Funktionsstörung 
Blutzuckermessgerät (BZG) 

 
 
 

Überprüfung der verwendeten Verbrauchsmaterialien durch den Anwender 

BZG ist wieder 
betriebsbereit 

Der Anwender setzt das BZG erneut in die Ladestation und versucht erneut eine Messung 
(Augenscheinprüfung der Kabelverbindungen und LED) 

Ein Gerätedefekt liegt weiterhin vor 

Information an das Zentrallabor 

Zentrallabor klärt telephonisch mit dem Anwender die korrekte Handhabung, Verbrauchsmaterialien, IT-
Vernetzung ggf. Prüfung der Konfiguration im POCcelerator 

BZG ist wieder 
betriebsbereit 

 

BZG lässt sich nicht mehr Ein-/ Ausschalten Austauschgerät 
über das 

Zentrallabor 

Defektes BZG an 
das Zentrallabor Betriebsbereites 

BZG beim 
Anwender 

Defektes BZG an 
die Medizintechnik 
unter Angabe der 

Störung 

Medizintechnik 
sendet das defekte 

BZG an 
Radiometer 

Radiometer Geschäftsstelle Frankfurt 

Radiometer sendet 
das 

Austauschgerät an 
die Medizintechnik 

Medizintechnik 
sendet das 

Austauschgerät an 
das Zentrallabor  

BZG lässt sich Ein-/ Ausschalten, 
jedoch keine Meldung: 

ÜBERTRAGUNG 

Zentrallabor informiert die IT-
Abteilung (KL6) 

IT-Abteilung (KL6) prüft die 
Erreichbarkeit der Moxa-Box, 

Verkabelung, Zustand der Kontroll 
LED 

Problem besteht weiterhin 

IT-Abteilung (KL6) kontaktiert 
CONWORX-Hotline 

Problem besteht weiterhin 

IT-Abteilung veranlasst den 
Austausch und die Installation der 

Moxa-Box durch Radiometer 

Ein Gerätedefekt oder eine Funktionsstörung liegt vor  
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Hinweis: der Transport innerhalb der Uniklinik Mainz erfolgt über den Transportdienst 
 


